
 

 
FDP Fraktion im Gemeinderat Remseck 
 
 
 
   

  
 
                    Datum: 09.03.2011 
Herrn 
Oberbürgermeister 
Karl Heinz Schlumberger 
Vorsitzender des Gemeinderates 
Rathaus Remseck 
 
 
Antrag der FDP Stadtratsfraktion im Gemeinderat der Großen Kreisstadt Remseck a.N. 
 

 

Hochberger Tunnel – jetzt durchstarten 
 

Die FDP Stadtratsfraktion beantragt hiermit,   
 
der Gemeinderat möge beschließen: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, aktiv auf die Kreisverwaltung zuzugehen und alle 
Maßnahmen zu ergreifen, dass der zwischen den Herren Dr. Haas, Landrat, Schmalzl, 
Regierungspräsident und Schlumberger, Oberbürgermeister, am 22.07.2010 vor Ort 
ausgehandelte Kompromiss, in den Haushalt 2011 des Landkreises eine 
Planungsratenbeteiligung in Höhe von 125.00 Euro einzustellen, umgesetzt wird. 
 

2. Die Vorplanungskosten (250.000 Euro) werden in den Remsecker Haushalt 2012 
eingestellt. 
 

3. Die Remsecker Verwaltung wird aufgefordert, die Kreisverwaltung zu ersuchen, die 
Vorplanungsratenbeteiligung (125.000 Euro) definitiv in den Kreis-Haushaltsplanentwurf 
für das Haushaltsjahr 2012 einzustellen. 
 

4. Die Verwaltung wird weiter beauftragt, alles Erdenkliche zu tun, um die Kreisrätinnen und 
Kreisräte von der Notwendigkeit dieser Maßnahme, die ja vom Regierungspräsidium als 
‚grundsätzlich förderfähig’ anerkannt wurde, zu überzeugen und entsprechende 
Informationen bereitzustellen. 
 

5. Es gelten weiterhin alle Parameter des Antrages vom 09.11.2009. 
 

weiter Seite 2 
 
 
Stadträte:                Gustav Bohnert (Tel. 43192/Fax. 44259), Dr. Eberhard Buck (Tel. 6020/Fax. 810303),  
                                 Kai Buschmann (Tel. 871896), Armando Mora Estrada (Tel. 860170) Gabi Knieriem (Tel: 20079) 
Anschrift:                Fraktionsvorsitzender Gustav Bohnert, Poppenweilerstr. 6, 71686 Remseck, email: gustav.bohnert@fdp-remseck.de 
Email:                       wir-tun-was@fdp-remseck.de        Internet: www.fdp-remseck.de 



Seite 2 
 
Begründung: 
Die Kreisverwaltung hat in ihrer schriftlichen Arbeitsvorlage TA 32_2010 den Beschlussantrag 
gestellt, dass sich der Landkreis an den Vorplanungskosten in Höhe von rund 250.000 Euro für 
die Baumaßnahme „Tunnel Hochberg“ mit 50 Prozent (125.000 Euro) beteiligt. 
 
In der entsprechenden Sitzung am 08.11.2010 hat die Kreisverwaltung diesen Antrag, der unter 
dem Titel: “Maßnahmen aus dem Kreisstraßenprogramm - Informationen zum Sachstand der 
Maßnahme K 1667 Tunnel Remseck-Hochberg und Entscheidung zur Beteiligung an den 
Planungskosten“ stand, als Beschlussantrag zurückgezogen und es wurde stattdessen 
beschlossen:   
 
„Der Ausschuss für Umwelt und Technik b e s c h l i e ß t mit 18 Ja-Stimmen und 2 Nein-
Stimmen, den Beschluss über die Finanzierung der Vorplanungskosten für die Baumaßnahme 
„Tunnel Hochberg“ zurückzustellen. Der Ausschuss beauftragt die Verwaltung, das Projekt 
nochmals aufzuarbeiten und in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses 
für Umwelt und Technik vorzutragen.“ (Protokoll TA_06_09_14)  
 

Nach vorliegenden Erklärungen gibt es „ab 2014 eine Chance, in Förderprogramme des Landes 
zu rutschen, deshalb sollte Remseck am Neckar seinen Aufnahmeantrag bis 2012 stellen“. 
(Siehe Antrag 09.11.2009) 
 

Die Notwendigkeit des Hochberger Tunnels ist von allen beteiligten Körperschaften 
grundsätzlich anerkannt. Was fehlt, sind konkrete Planungen und Finanzierungszusagen.  
Die Vorplanung ist unabdingbar, um die Voraussetzung der Förderfähigkeit der Planung prüfen 
zu können.  
 
Durch die aktuelle Beschlusslage des Landkreises ist die Beauftragung der Vorplanung um ein 
Jahr verschoben. Infolgedessen erscheint ein Aufnahmeantrag bis 2012 kaum mehr möglich, 
wodurch sich somit alle weiteren Schritte um mindestens ein Jahr verschieben werden. Insoweit 
ist dringender Handlungsbedarf geboten.  
 
Die Ortsdurchfahrt Hochberg mit der Engstelle ist die am stärksten belastete Kreisstraße des 
Landkreises – mit steigender Verkehrszunahme, Lärm, Staub, Personengefährdung. Gerade 
deswegen wäre der Beginn von ersten Planungsschritten nach unserer Überzeugung nicht nur 
ein wichtiges Signal für die Einwohner des Ortsteils Hochberg, sondern auch für Landkreis und 
Land, dass die Stadt den konkreten Willen zur Realisierung des Tunnels hat und nun auch in 
die Realisierungsphase eintreten will.  
 

Für die FDP Fraktion 

 
 
 
 
Gustav Bohnert  Dr. Eberhard Buck     Kai Buschmann  Armando Mora Estrada    Gabi Knieriem 
-Fraktionsvorsitzender-  
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